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Stand Unterdeckungen (Ende 2002)Stand Unterdeckungen (Ende 2002)Stand Unterdeckungen (Ende 2002)
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Status Unterdeckungen der bis Ende Dezember 2003 Status Unterdeckungen der bis Ende Dezember 2003 
beim BVS eingegangenen Jahresrechnungen 2002beim BVS eingegangenen Jahresrechnungen 2002

9,7 %9,7 % aller VE mit aller VE mit reglregl. Leistungen haben . Leistungen haben 
eine Unterdeckungeine Unterdeckung

16,5%16,5% aller VE, welche ihre Risiken selber aller VE, welche ihre Risiken selber 
tragen (keine KV)tragen (keine KV)

92,76 %92,76 % durchschnittlicher Deckungsgrad aller durchschnittlicher Deckungsgrad aller 
VE mit einer UnterdeckungVE mit einer Unterdeckung
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Stand Unterdeckungen (Ende 2002) (2)Stand Unterdeckungen (Ende 2002)Stand Unterdeckungen (Ende 2002) (2)(2)
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RegelmRegelmäässig liegt ein schlssig liegt ein schlüüssiger Sanierungsplan vor.ssiger Sanierungsplan vor.

Bei 4 SanierungsplBei 4 Sanierungspläänen hat das BVS interveniert, nen hat das BVS interveniert, 
weil die VE weil die VE wohlerworbene Rechte (Renten, wohlerworbene Rechte (Renten, 
Sparguthaben, FZSparguthaben, FZ--Leistungen) kLeistungen) küürzen wollte, oder rzen wollte, oder 
der Sanierungsplan unausgewogen zuungunsten der Sanierungsplan unausgewogen zuungunsten 
des Arbeitnehmers ausgestaltet wardes Arbeitnehmers ausgestaltet war. . 

Das BVS lDas BVS läässt die Stiftungsrsst die Stiftungsrääte zudem regelmte zudem regelmäässig ssig 
prprüüfen, ob ein Wohlfahrtsfonds besteht, der im fen, ob ein Wohlfahrtsfonds besteht, der im 
Rahmen seiner finanziellen MRahmen seiner finanziellen Mööglichkeiten einen glichkeiten einen 
Beitrag leisten kBeitrag leisten köönnte. nnte. 
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ØØ muss gesetzeskonform seinmuss gesetzeskonform sein

ØØ muss dem Grad der Unterdeckung angemessen muss dem Grad der Unterdeckung angemessen 
seinsein

ØØ muss der zeitlichen Vorgabe Rechnung tragen (5muss der zeitlichen Vorgabe Rechnung tragen (5--7 7 
Jahre, max. 10 Jahre)Jahre, max. 10 Jahre)

ØØ muss absehbaren, zukmuss absehbaren, zuküünftigen Ereignissen nftigen Ereignissen 
Rechnung tragenRechnung tragen

Eine Sanierungsmassnahme ...Eine Sanierungsmassnahme ...

Voraussetzungen für Sanierungs-
Massnahmen gemäss Weisungen BR

Voraussetzungen fVoraussetzungen füür Sanierungsr Sanierungs--
Massnahmen gemMassnahmen gemääss Weisungen BRss Weisungen BR
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ØØ wirksam, nachvollziehbar und ursachenadwirksam, nachvollziehbar und ursachenadääquat quat 
seinsein

ØØ verhverhäältnismltnismäässig und ausgewogen seinssig und ausgewogen sein

ØØ die Deckung des absehbaren Liquiditdie Deckung des absehbaren Liquiditäätsbedarfs tsbedarfs 
gewgewäährleistenhrleisten

Voraussetzungen für Sanierungs-
Massnahmen gemäss Weisungen BR (2)

Voraussetzungen fVoraussetzungen füür Sanierungsr Sanierungs--
Massnahmen gemMassnahmen gemääss Weisungen BR ss Weisungen BR (2)(2)

Zudem muss eine Sanierungsmassnahme ...Zudem muss eine Sanierungsmassnahme ...
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Zulässige Sanierungsmassnahmen 2003ZulZuläässige Sanierungsmassnahmen 2003ssige Sanierungsmassnahmen 2003
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Nach heutiger Rechtslage gelten folgende Nach heutiger Rechtslage gelten folgende 
Massnahmen als zulMassnahmen als zuläässig:ssig:

ØØ Erhebung zusErhebung zusäätzlicher Sanierungsbeitrtzlicher Sanierungsbeiträägen gen 

ØØ BeitrBeiträäge fge füür Sondermassnahmen nach Art. 70 BVGr Sondermassnahmen nach Art. 70 BVG

ØØ MinderMinder--/Nullverzinsung bei umh/Nullverzinsung bei umhüüllenden VE im BPllenden VE im BP

ØØ KKüürzung der Austrittsleistung bei GL und TLrzung der Austrittsleistung bei GL und TL

ØØ ÄÄnderung zuknderung zuküünftiger reglementarischer nftiger reglementarischer 
LeistungsansprLeistungsansprüüche im che im üüberobligatorischen Bereichberobligatorischen Bereich
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Zulässige Sanierungsmassnahmen 2003ZulZuläässige Sanierungsmassnahmen 2003ssige Sanierungsmassnahmen 2003
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Weiter sind nach heutiger Rechtslage zulWeiter sind nach heutiger Rechtslage zuläässig:ssig:

ØØ Einmalige Zuweisungen des ArbeitgebersEinmalige Zuweisungen des Arbeitgebers

ØØ Zuweisungen aus einem WFFZuweisungen aus einem WFF

ØØ Definitiver Zuweisung von AGBR oder temporDefinitiver Zuweisung von AGBR oder temporäärer rer 
Verwendungsverzicht durch den AGVerwendungsverzicht durch den AG

ØØ Garantiezusagen durch den AGGarantiezusagen durch den AG

ØØ ÜÜberprberprüüfung / Optimierung der Vermfung / Optimierung der Vermöögensanlagengensanlagen



9

Auswertung BVS zu den von VE 
ergriffenen Sanierungsmassnahmen

Auswertung BVS zu den von VE Auswertung BVS zu den von VE 
ergriffenen Sanierungsmassnahmenergriffenen Sanierungsmassnahmen
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Entwurf BVG „Sanierungsmassnahmen 
Stabilisierung der beruflichen Vorsorge“
Entwurf BVG Entwurf BVG „„Sanierungsmassnahmen Sanierungsmassnahmen 
Stabilisierung der beruflichen VorsorgeStabilisierung der beruflichen Vorsorge““
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Art. 65b Abs. 3 BVG (neu) sieht vor, dass Art. 65b Abs. 3 BVG (neu) sieht vor, dass 
folgende Sanierungsmassnahmen ergriffen folgende Sanierungsmassnahmen ergriffen 
werden kwerden köönnen:nnen:

ØØ SanierungsbeitrSanierungsbeiträäge von AG und ANge von AG und AN

ØØ Sanierungsbeitrag von RentnernSanierungsbeitrag von Rentnern

ØØ Unterschreiten des Mindestzinssatzes nach Unterschreiten des Mindestzinssatzes nach 
Art. 15 Abs. 2 BVGArt. 15 Abs. 2 BVG

Voraussetzung: Voraussetzung: Andere Massnahmen fAndere Massnahmen füühren hren 
nicht zum Zielnicht zum Ziel
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EndeEndeEnde
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